
2   Systemadministration

� im Support-Bereich von NX http://uganswer.ugs.com

� in der Online-Hilfe von NX

 2.1.2 Setzen von Umgebungsvariablen

Umgebungsvariablen können auf verschiedene Weise gesetzt werden.
Es  ist  darauf  zu  achten,  dass  sich  diese  Definitionen  gegenseitig
überschreiben können!

ugii_env.dat:

In  der  Datei  kann  der  Wert  von  Umgebungsvariablen direkt
zugewiesen werden. Bei der Angabe von Pfaden kann die Windows-
Syntax verwendet werden (z.B: c:\training\macro_nx6) oder der Zugriff
auf  andere  Umgebungsvariablen über  die  Syntax  
$(Umgebungsvariable) erfolgen.

In diese Datei können auch eigene Variablen eingetragen werden.
Man sollte darauf achten, dass beim mehrmaligen Setzen der gleichen
Variable der erste Eintrag zählt. Ist eine Variable bereits vorher belegt
(z.B.  außerhalb  der  ugii_env.dat),  wird  deren Wert  also  nicht  mehr
verändert. Eigene Variablen tauchen nur in der NX-Protokolldatei auf,
wenn sie in der Datei ugii_env.dat vorhanden sind!

Hilfe > NX-Protokolldatei
(Help > NX-Logfile)
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Tipp:
eigene Variablen in die

„ugii_env.dat“ einbauen



2.1 Umgebungsvariablen in NX 

Start-Skript:

Der  Begriff  „Start-Skript“  ist  gleichzusetzen  mit  einer  „Batch-Datei“
(*.bat,  *.cmd).  Diese  enthält  Befehle,  die  nacheinander  ausgeführt
werden. Um eine  Variable zu setzen, wird der  Befehl  „set“ benutzt.
Das  Schlüsselwort  „rem“  leitet  Kommentare  ein.  Eine  andere
Umgebungsvariable wird  mit  der  Syntax  „%Umgebungsvariable%“
ausgelesen.

Im  Start-Skript gesetzte  Umgebungsvariablen überschreiben  die
Umgebungsvariablen, die in der ugii_env.dat gesetzt sind.

Beispiel für ein NX-Start-Skript (z.B. start_ug.bat):

Es können alle  Variablen aus der  ugii_env.dat auch in einem  Start-
Skript gesetzt werden. Wo die  Variablen am besten gesetzt werden
sollten, hängt von der vorliegenden Umgebung und der firmeninternen
Struktur ab.
Variablen, die in einem Start-Skript gesetzt werden, sind nur so lange
gültig,  bis  der  laufende  Prozess  (hier  UNIGRAPHICS/NX)  wieder
beendet ist.

7

Achtung!



2   Systemadministration

Windows:

Umgebungsvariablen können  über  das  Betriebssystem  für  den
Benutzer oder für den ganzen Computer gesetzt werden. Ersteres ist
für  Testzwecke  zu  empfehlen,  da  „Benutzervariablen“  die
„Systemvariablen“  (Computervariablen)  überschreiben  und  jeder
Benutzer  diese  verändern  darf  (<MB3>  auf Arbeitsplatz  >
Eigenschaften > Erweitert > Umgebungsvariablen).

Anwenderstandards:

In den  Anwenderstandards können zwar keine  Umgebungsvariablen
gesetzt  werden,  allerdings  lassen  sich  hier  teilweise  Einstellungen
festlegen, die auch mit Umgebungsvariablen möglich wären. Hier kann
es zu ungewollten Effekten bei der Fehlersuche kommen. Ein Eintrag
im  Start-Skript ist  stärker  als  die  gleiche  Einstellung  in  den
Anwenderstandards.  Ein Beispiel  für eine solche Einstellung ist  das
UGII_INITIAL_GRIP_DIR  oder  Datei  >  Dienstprogramme  >
Anwenderstandards > Gateway > Allgemein > Verzeichnisse (File >
Utilities > Customer Defaults > Gateway > General > Directories).
Wir haben es für Sie getestet!

 2.1.3 Nützliche Umgebungsvariablen

Umgebungsvariable Bedeutung, Verwendung

UGII_SMP_ENABLE=1 aktiviert Dual-Prozessor Unterstützung

UGII_SDI_IGNORE_HPGL2_OFFSET=1 keine Ränder beim Plotten von HPGL

UGII_SDI_OVERRIDE_HOME=Verzeichnis
UGII_SDI_BPS_JOBS_DIR=Verzeichnis

Falls eigene Dateien im Netzwerk liegen, kann der Plot-
Prozess abstürzen; mit diesen Variablen können die SDI-
Verzeichnisse in einen lokalen Ordner gelegt werden.

UGII_DRAFT_EXPRESSIONS_OK=1 Expressions  (Ausdrücke) sind auch in der Zeichnungs-
erstellung verfügbar.

UGII_CHARACTER_FONT_DEFAULT=iso-1 Festlegen der Standardschriftart

UGII_SURFACE_FINISH=ON
UGII_WELD_SYMBOL=ON 

Aktivieren von Oberflächen- und Schweißsymbolen

UGII_ENABLE_TRANSFORM_LEGACY_
OPTIONS=1 

Aktivieren des alten Transform-Dialogs

NX_FORCE_CSD=1 aktiviert sofort den erweiterten Selektions-Dialog

UGII_Simplify_Surface=1 aktiviert in NX5.0.2 die Funktion „Fläche ersetzen“

UGII_DMX_NX502=1 aktiviert die alten „Bearbeiten > Fläche“-Funktionen

UGII_CLOSE_UNDO_MODE=CHECK Bei Speicherknappheit wird der UNDO-Speicher auf die
Festplatte geschrieben.

UGII_JOURNAL_INDICATOR=1 Beim  Aufzeichnen  eines  Journals  werden  unterstützte
Funktionen markiert.

UGII_DEFAULT_ROLE=Beispiel.mtx Einstellen der Standardrolle
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